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Der Zueikcnod-ätudiorenler dient zur Pogelrogelung In Tonctuäte nlsgen. Pilr den nonofo-

ne für

hen Botriob enthält er zuei getrennt regelbaro Komäle, dercn Botutdgungoo!
seofonen Betrich nit einer Griffbrücke nechunisch gekuppelt wert" können. Diese Hüg-
ee a W450" anatelic dor” 143, W744, W7440 un
w144 ©. „uderdon kann der Regler 4m sbhérkanol - noch Hincetzen einceAnechloges fiir
den Bedicnungogriff zun Schuts gegen Udercteucrungen dor Abhdreinrichtung - Vorsendung

finden.
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Y710.14 (Vr 1und 2) dienen zum Ausgleich der durch die Skalenbeschrif-
.nGrundäänpfung. Der W745n iet cntveder mit vel Einzelgriffen oder mit
? in dunkelgre who cusgestattet. Zur Kennzeichnung bestinmter Funk-
jeido Griffe ouch in 1 werden.

elle der kohlebeschichteten Kera-W745° cine Velterentwicklung den W745: a
nikplotten{2' und 2) Act er mit solchen aus Iortpopier und otett des Y TiOie mit dem
VT%0.14 ausgerüstet. Der neue Verstärker jet unenpfindlicher gegenüber Rnackatörungen,
&o durch die Lichteignslieierung susgelöst worden. Der W745a Ant bezüglich der mecha-

chen Abmessungen und Anschlüsse eowie funktionell gegen den W745 auntsuschbar.

sikanıl-Stuäioregler ist ein Racterboustein 39 ma x 199 mmx 116 mmnach Werkstan-
dard 507 22 für den senkrechten Binbau in Regictische. Abb. 1 zeigt den Wonoregler und
bb. don Sheroo-Regler.

2
Gelb-Lo4 bar. Rotlicht 1n3, Konol 2Mano-Regler Stereo -Regler

no- bo: Deppelgriff für Stereobetricb
c Kanal ı

Gelblichtteste 8 2, Kanıl 2
ükale (die Ze unterholb des (uerat:
obarlı:lb dea Queratriches bedeuten Verotärkung in dB).

ichea bedeuten Dänpfung in dB, die Zahlen

Hinter der Prontplette sind senkrecht neboneinonder die beiden kohlebeschichteten HP-
Pintten (Ri und 2) mit den entoprechenden intriebemechankenen und den flexiblen Zulei-

dir Schlitten angeordnet. Darunter befinden nich die beiden Voratärkur
T 770.14 (fr 1und 2), die durch ein Absohimblech getrennt sind. Auf beiden Saiten
dicoan Blechoa sind Je2Mikronchalter für jede Signaleinheit befestigt. Die Lanpen

Lächtleiter sone die Betätigungehebel für die Mikroseh
P-Plitten (Ri und 2) angeordnet.

ter eind swiechen den

okerleiete nach TGL 10395loktrinche Annchluß orfolgt über eine 26polige
cichmungasote

Zueikunal-Studiorogler W745 a 21.266 ©
7 uotein vo.1a 121.209714



Die Kohloschicht arbeitet ole unommetrischer Widerotondskettenleiter in T-Scheltung mit
unendlich vielen Gliedorn. Der Eingongepegel kann Aurch Veränderung des ibgriffen stufen-
los ummoximol 120 dB gedänpft werden. Die Dämpfung 10 dB gilt ole Nornolstellung; der
nochgeschaltete Voratärker hebt den Pogel um den gleichen Betrog on, so daß on dieser
Stelle die Skole don Nert 0 dB hot (Querotrich). Darüber stehende Werte bedeuten eine
Verringerung der Dänpfung, aleo Vorstärkung; darunter stehende Werte (10, 20, 30, 40,
60 &B) eine Erhöhung der Dänpfung gegenüber den Skelensert 0 dB. Dor nomole Arboitebe-
reich erotreckt sich von +10 ...-20 dB, die größeren Dänpfungsuerte ucrden zum Ausblenden
benutzt. Der Skelenvorlauf weicht zuockentcprechend von einor gleichmäßigen logarithniochen
Teilung eb.
Die Diimpfung >110 dB in der Stellung "Aus" (0) ura durch eine Unterbrochung dor erdsel”
tigen Kontaktierung der Kohleschicht und. getrennte Führung der generator- und veretärker-
geitigen Bräleitungen erreicht.
Bei Vervondung des W7450 im Abhörkanel wird der Beroich oberhalb 0 dB mechenisch
blockiert, um Uberatcucrungen der äbhöreinrichtung zu vermeiden.

Die eingebauten Lichteignsleinheiten entholten je Kanal Einrichtungen zum iuolösen und
Anzeigen von Gelb- und Rotlicht. Gelblicht na airen ale masuscetng Akıeparoa 3
(gegeben, die durch Tootondruck guegeléct werden. Hotlicht wird durch die Mikroncholter
8 2 bzw. S4 gogeben, die beim Aufziehen dic Reglers eingeschaltet werden.
Alle Schalter sind zur Unterdrückung von Knackotörungen mit Kondencatoren überbrückt.
Durch das Schließen einen Schelterkontektes zieht dos im "Baustein für Lichtsignnlachal-
tung $ 122.00” zugeordnete Relsie an, wodurch die 12 V-Signollempe omMikrofonort mit
der ontuprechenden Anzeigelempe dea W7450 in Reihe en 24 V gelegt wird.
Gelblicht wird von Lampe Lo 2 bzw. Le 4 angezeigt. Rotlicht von Lampe Le 1 baw. La 3.
Durch geeignete Ausbildung der Lichtleiter kann Gelb- und Rotlicht einzeln oder gleich-
zeitig in einen Fencter wahrgenommen verden-
Das Zusammenwirken der einzelnen Bsusteine Ast in Abb. 3 dargestellt.
Der Verstärker V 710.14 ist unter Pkt. 4. beachrieben.

1.4.1. Mechanische Konnzerte

1.4.1.1. Abmessungen Breite Höhe Tiefe
39mm x 19mm x 116mm

1.2. Kasse ea. 1,1 ke,

.3. Betätigungekräfte
je Binzelantrieb (30 + 40) p

bei Doppelontrieb (260 + 80) p

Kontektdruckkraft (304 5»
4.2.  Winatische Bedingungen

Bineotzklagso +5/+40/435/80// = 2



14443: Elektrische Bedingungen

1.4.3.1.  Anschlußbedingungen
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Übersprechdänpfung
von Kenel1nach2 und ungekehrt
‘pei f= 15 KHz 2 80 aB

Ubersprechdiimpfung von
Signsi- euf den Tonkenal 2 50 aB

2 Bedienungeanl puny

Der elektrische Anschluß erfolgt Uber eine 26polige Steckerloicte Sth nach CL 10 395.

Die Belegung ist auf dem Stromlaufplan 121.266 a du:
sind uneynmetricch, Ader "b"liegt onne und Ausgang Bein Binestz dea W7450

in monophonen Anlogen sind beide Lächteignaleinheiten, in otoreophonen Anlagen ist nur
die Licht: einheit des Kanals 1 anzuschließen.
Zur Stromversorgung ist eine Gleichsp

it geerdeten Plucpol
Die Betriebseponnung wird beiden Kontilen getrennt zuge?!

chond sind

beideKonäle getrennt
¥ 710.14 (Vr 1und 2), ole sind nach dem Abnehmen dor Seitenuiinis zugänglich.

ienn die Betriebsspannung‘

sr£ordor-
ührt, denentep

eeichert. Die Sicherungen befinden sich auf den Leiterplatten der

amGerät anliegen, iot es betriebsbereit,
Dic Gleichspennungen flr die Lichtoignoleinhest pus oinen ¢

sorgungagerät zugeführt.

ennten Stronver~

3% Instendhaltungsanleitung

vedURE

allgeneinen elektrischen Daten erfolgt nach Werkatenderd 551 01.

liche Meßgeräte:
1Netzgerät 20 ... 24 V Gleichopennung (2. 3. N 107)

4RO-Gen 22000 Hz (z. B. GP71)

1Geräuschspennungmesor ( GM2 )

+Klirrfaktormesser (z. B. Typ 3073, PZ 8)

1VielfachmeSinatrument; (2.3. UNI 9)

Verschiedene Meßnideratände.

elegevorschrift

Achtung! DieKohleschichtplatten dürfen auf ke: 1 mit den Fingern ange}

Sührt zuworden, tricbeatirungen.

SichtkontreIn unteren Anschlag (0) "ine" sollen Ale Doppelkohlekontekte 1mmvon der Kohleschicht
entfernt suf der Stiberfläche stehen. Die Kontakte von 5 2und 4 sollen 3... 5m vor

dem unteren Anschlag schelten-
bie Mikronchelter sind co zu montieren, daß der Hub 0,8 ... 1,5. mmbeträgt.
Die Measung der mechanischen Betätigungskräfte mit einer Federiange mu? in der Mitte
dan. den Griffen in beiden Richtungen erfolgen.
bela Binetellen der beiden Bediemmmgogritze ouf die Skelenmerken der peéae Kanäle
no an" beträgt die Grunddänpfung des poceiven Teiles des Reglers etve 10 a. Die Grund-
aänpfung Sat in Aloner Reglerotellung mit den Stellern R5 der V 710.14 (Vr 1und 2)
Suozugleichen. Bein Aufstecken don Doppelgriffee soll in beiden Kanälen die gleiche



Verstärkung gemessen worden. Diese Einstellung wird in Pritffeld vorgenonmon und ist nur
bein Wechseln der kohlebecchichteten Platten an cinem der beiden V710.1d (Vr 1 oder 2)
zu korrogieren.
Die Dänpfungsunterschiede sind außerdem durch einnelige Einstellung der kohlebeachichteten
Platten Ri und 2 zueinander konpensierbar. Ein Wachstellon ict wiederun mur beim Austau-
schen von HP-Platten erforderlich.
Noch einer Betriebszeit von etwa 1 Jahr sollte folgendes kontrolliert werden

Betätigungskräfte für den Antrieb
Mechonisches Spiel des Antriebes auf den Führungen
Flexible Zuführungeleitungen zum Schlitten
Kohlekontakte.

3.3. Rep:

In Fehlerfoll ist zunächet zu prüfen, ob ein mechanischer oder elektrischer Fehler vor
liegt
ch den Austeuech eines Antriebes oder einer Kohleschichtplotte sind die mecheniochen

und elektrischen Daten ct. 1.4. der bungzu kont;
Die Lampen sind nech Abnehmen der Frontplatte und Abziehen des Lichtleitere zugänglich
io können mit Hilfe eines Lempenziehers susgenechselt werden

2 Binzel- und 1Doppelgriff (dunkelgrau)

3.4.1. Zusätzlich bentellbere Teile

Binzel- und Doppelgriffe können bei Bederf euch in den Farben mittelgreu, weiß, hellgelb,
orange, roce, mittelblau, hellgrün und türkis bestellt werden.

Di2V¥2WBA7e %GL10 883Glühlampe
TOL 0-41 571G-Schmelzeinsata F 125

3.6... Verschleißteile

VEB Elektrokohle, Berlin-Lichtenberg
Bestell-Ur. 5561/0120.578

Beuegliche Ansählußleitungen am Schlitten:
Rundseil hochflexibel 0,09 GL 200-1507 unklöppelt
linko: Verstärkereingengsleitung (Vr 1) Linge 205 mm

Mosseleitung Tange 185 mm

Kohlekontakte

Verotärkoreingangsleltung (fr 2) länge 170 mm
MogseLeitung Länge 195 um



a Beschreibung Verstärkerbaustein V 710.14

Der Verstärkerbaustein Y 710.14 dient zun Ausgleich der Grunddänpfung von pacsiven
Schaltungen oder als Inpedanzuendler. Er wird nieht als selbständige Einheit, sondern
nur sle Beustein in anderen, 2. 3.
Zueikanel-Studiorsgler W7452 verwendet.
Die Verstärkung det einstellbar. Der V 710.14 ersetzt den V710.ic.

ker V 710.14 det eine Binbeu-Leiterplatte mit den Abmessungen 90 x 50 mn

ass ibis ast uated cucrte11,5 mm
Masse <Be
Zeichnungssstz 121.209/14

TP zur asc stoietricohen Anochlünse sind Lotönen vorges
1ötpunkt 1 Bingeng
Lötpunkt 2 Betriebsspa
Lötpunkt 3
Lötpunkt 4 07
Létpunkt 5 0 V flr Eingang
Lötpunkt 6 Betricbsspsnnung hinter Sicherung
Lötpunkt 8 0 V für Ausgeng und Betriebsspannung

Stufen, die gelvsnioch gekoppelt eind. Durchden Binnntz
Eingangootufs wird ein Arbeitepunktobgleich überflüssig.

Endstufe (Kollektor 73 bzw. Emitter 74) wird allein durch dse Ver-
ti R2 und R3 bestimmt

5des Kondoncatore 03 in Gegenkopplungekreis bewirkt, deß für Frequenzen
Nennfrequenzbereiches der Gegenkopplungsgrad zu- und demit die Verstärkung

Durch dieses Verhalten wird eine Abschwächung tleffrequenter Störspannungen

Gri bildet mit den Kondensator C2 ein Siebglied, durch welchesStörepenmungen,
Betriebsopanmung überlogert sind, mur stark gedänpft an die Basis von Di gelan-

gen können.
Durch Ri4 wird die Entledezeit von C2 verringert. Die Kondenestoren C4 und 05 dienen

Jekung hochfrequenter Schvingungen, und sie Bewirken einen Abfall dor Ver-
sequenzen oberhalb 100 Kitz.

itRS in cinon Bereich von +8 4B ... +20dB eingestellt ierden.

zur Unterd:
etärkung Tr
Die Verotärkung

4.4. Bechrdsche Dat:

4.4.1. Anschlußbedingungen

‚tronvercorgung
Betriebsspennung 20 ...24 V, Pluepol, geordet
Stromaufnshne < 20 mA
Generate 3 kOhm

Abschlußwiderstund 00 Ohm



Yennfroquenzbereich
Bezuzefroquenz

NennaeSbedingungen
Retwiobeglei chepanaung

Elektrische Daten

Bingengowiderstendes
fntvoquonsberoteh

hei 15kl
max. auldeciger susgengspegel
Vorstär)
nexincle ee
minimole Verstärkung

außorhelb des Mennfrequenzbereichs

Nichtlinesre Verzerrungen
Klirrfoktor
Ausgsngspogel +12 dim
66 We

1000 Hz
5000 Hz

seazonzehol SERRE tens)
Störupennungen

mapegel
G-rtiuachpegel

Laoferum!

Der Verstärkerbaustein Y 110.14 ist
i

Die Voratirkerleiterglnttc iet mit zuel Schrauben H 3 im Gehäuse des jeweiligen Gerätes
baönetigt, der elektrische Anschluß erfolgt über 8 Lötverbindungen (1ötöccn auf dor Bau-
Slenentoneite).

zussnlei. v 710.18

uneymmetrisch

2 40 kOhn
+6 dam

uneymmetricch

$0,755$0,2 5
$0.4 5

2+14aa
$ -39am
£ -36 am

Bestendteil des Gerätes, In dan er eingebaut

wird nun mit dem jeweiligen Gerät zusammen geliefert



Ingsablauf

Dor Verstärkerbeustein V 710.14 ist in die Punktion dee jeweiligen Gerätes einbozogen
eine gesonderte Bodionung erfolgt nicht.

6 Instandhaltungsanleitung W 710.14

Priig. d_MeBanwetoung

Des Messen der eligemeinen elektriechen Daten erfolgt nach \ferk-Standard RZ 55 101.

Erforderliche Ueßgerät:
it 0 ... 24 V Gleicheponnung (2. 3. N107)1

1RO-Generator 18Hz ... 22 kHz (2. B..GF7
1Rü-Generetor (2. 3. er 21)
1 Geräuschgpennungamenser (sm 2)
1Klirefoktomeßgerät (ayp 3013)
1Violfachinetrunent (2. 3. um 9)

Vorsohiedene Meßuiderständs,

¥ 710.14 dei ‚hränkt eich aufdic Binstellung der Verstärkung mit den

(20 4B, wenn 2u deneinzelnen elektrischen Daten keine besonderen Angaben
gemscht sind). Hinveise und Angobon, die eich ouf dss Zucanmenvirken mit anderen Bou~
gruppen eines Gerétes besichen, cind in der Gertitebeschreibung flr desbetreffende Ge-
sentgertit entholt

6.2.

Der V T10.14 enthält keine Verschleißteile. Hine besondere \ertung und Pfloge ist
nicht erforderlich.

6.3.  Reparaturbinueise

In jeden Fehlorfoll oind zunächst die im Stromlaufplan eingetragenen Gleichspennungen
zu kontrollieren.

te Schallteillisten

Kurze Sach-Nr. und
bez. _ Bennemung Elektrische Werte

- _ Universelzesler Zeichnungsoatz 121.2668

Glühlampe D-127-2W- Bi Te ML 10833 (249-105)
Glühlampe D-127-2W-BATe GL 10 833 (249-105)
elühlanpe D-12V-2W-BA7s GL 10833 (249-105)
Glühlanpe D-12V-2W-BATs ML10833 (249-105)

Rt Grugerplatte, vollst. 1732-07:0000 (4)
R2 Trägerplatte, vollst. 1732-08:0000 (4)

1 Nikroschalter Hr. 631

2 Mikroschalter Hr. 631

3, Mikroschelter In. 631

4 Mikwoschelter Ar. 631 (280-81.2)



Zurz- Benennung Blektricche Werte Sach-Iir. und

bez.
Sti  Steckerleiste 1-26 46 GL 10 395 BL (490-67)

Wei Voretirker V 710.14 121.209/714 (4)
We2 Verctlirker V 710.14 121.209/714 (4)

ci Polyester-Kondeneetor 0,01/5/160 GL 200-8424 (659-12 J)
ce Polyester-Kondenaotor  0,01/5/160 NGL 200-8424 (659612J!
o3 0,01/5/160 TEL 200-3424 (659-12 J)
oa Polyester-Kondeneator  0,01/5/160 261, 200-5424 (659-12 J)

Verotärkerbaustein V 710.14

1 Blyt-Kondensator
2 Elyt-Kondenaator
3 Blyt-Kondensator
4 KS- Kondensator
5 KS- Kondensator
6 KS- Kondenaator
7 Elyt-Kondensstor
8 Elyt-Kondensator

ar ı Diode

Schichtwiderstend
2 Schichtwideratend
3 Schichtwiderstand
4 Schichtwiderstond
5 Schichtärehiiderstand
6 Schichtiwiderstand
7 Schichtwiderstand
8 Schichtulderotand
9 Schichtiwideratand

R 10 Schichtwiderstend
R11 Schichtuidorstend
R12 _ Schichtriderstand
R13 Schichtuiderstand
R14 Schichtuideretend

3A 1 G-Schmelzeinsatz

1 Transistor
2 Transistor
3) Transistor
4 Transistor

Zeichnungseetz 121.209/14

5/15 TOD 7198 48

20/15 201 7198 in
50/15 IGE 7198 ts
470/2,5/63 TG 5155

680/2,5/63 201 5155

1000/2,5/25 POL 5155

200/25 BOL 7198 is
500/15 208 7199 is

SAY 32 TEL 200-8466

56 kOhn 5 %25.311 GL 8728

18 Ohm 1% 11.310 GL 14133

22 kOhm 1% 11.310 10% 14133

270 Ohm5% 25.311 TGL 8726

8 2,5 k 1-1-554 NGL 11886

kOhn 5 %25.311 201 8725
100 Ohn 5 %25.311 TGL 8728

270 Ohm 5%25.311 TOL 8728

2,2 kOhm 5% 25.311 2CL 8728

3,3 kOhn 5 %25.311 GL 8728

270 Ohm 5 %25.311 ML 8728

39 Ohm 5# 25.311 Tab 8728

68 Ohm5% 25.311 GL 8728
150 kOhm 5 %25.311 TGL 8728

BP125 201 0-41571

Be 1193
BC 109 B

SP 1266 DEL 200-8439
SP 126 6 GL 200-8439

Rg 1334105150736





Verstarkerbaustein V_710.1d

Stromlaufplan
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